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Die Expedition

Die Rede des Abgeordneten Lasker
Der Abgeordnete Lasker hat ſein vor 14 Tage im Abgeord

netenhauſe gegebenes Wort gelöſt und mit einer überwältigen
den Fülle actenmäßiger Beweismittel und Ausſagen von Zeu
gen die zum Schwur bereit ſind ſeine bei der erſten Ver
handlung über den Etat der Eiſenbahnverwaltung erhobenen
Anklagen begründet Das beigebrachte Beweismaterial häufte
ſich vor Allem in erdrückender Schwere auf den erſten Beam
ten des Miniſterpräſidenten den Herrn Geheimen OberRe
gierungsrath Wagener In faſt dreiſtündiger Rede führte
Lasker den Hörern ein Bild vollendeten Bauernfänger und
Gründerthums vor und erhob Anſchuldigungen welche wenn
die unausbleiblich nachfolgende Unterſuchung ſie in ihrer
Schwere begründen den genannten Ehrenmann und ſeine
Spießgeſellen direct für das Gefängniß qualificiren Die große
Rede in allen ihren ügen nachzuzeichnen iſt bei der Maſſen
haftigkeit des mitgetheilten Materials unmöglich wir verwei
ſen in dieſer Beziehung auf die Rede ſelbſt die wir in ihren
Haupttheilen beſonders ſoweit ſie den Geh Rath Wagener
betrifft hierneben auszugsweiſe abdrucken Nur auf einige
Hauptzüge möchten wir unſere Leſer noch beſonders hinweiſen

Auf Grund der Acten ſtellte der Redner dar wie Herr
Wagener mit den Herren Schuſter und Oder eine Actienge
ſellſchaft gebildet nach deren Statut dieſe Herren ſich ſelbſt
als Verwaltungsrath und Direktion der pommerſchen Central
bahn bis zwei Jahr nach Vollendung des Baues conſtituiren
und ſich als Gründern das Recht zuertheilen von der erſten
Generalverſammlung einen Geldvortheil ſich gewähren zu laſ
ſen Er erzählte ferner wie dieſes Statut vier Tage vor
dem Jnkrafttreten des neuen Geſetzes über die Aktiengeſell
ſchaften vom Handelsminiſter beſtätigt wurde obwohl es den
Principien jenes von der Staatsregierung für nothwendig ex
achteten Geſetzes in allen Stücken widerſprach Er erzählte
dann wie Herr Waener und Conſorten ſich wegen jenes
Widerſpruchs vergeblich bemühten die Eintragung in das
Handelsregiſter zu erwirken und wie endlich nachdem ſie ſich
durch eine Generalverſammlung von Strohmännern einen
Gründerlohn von 40,0060 Thlrn zu verſchaffen gewußt es
durchſetzten in ihrer alten Geſellſchaftsform eingetragen zu
werden Graf Jtzenplitz hat durch ein Reſkript zu Gunſten der
Conceſſionäre ſelbſt dem Handelsrichter zu ſeiner Entſchei
dung die Stütze gegeben während der Juſtizminiſter das
betreffende Geſuch des Herrn Wagener einfach der gerichtli
chen Erwägung anheimgeſtellt hatte Die weiteren Geſchäfte
der Wagener ſchen Geſellſchaft wurden nach dem Syſtem
Strousberg betrieben 7,360,000 Thaler Aktien ſollten an
geblich gezeichnet worden ſein davon waren Realzeichnungen
420,000 Thaler dem Handelsrichter wurden von den drei
Compagnons falſche Angaben gemacht nach Art 206 Alinea
1 des Handelsgeſetzbuchs mit Gefängniß bis zu drei Monaten
ſtrafbar Die weitere Ausmalung des Syſtems Strousberg
in welchem Fürſt Putbus neben Herrn Miniſterial Regiſtra
tor Bernhardt Prinz Biron von Kurland neben Herrn Thiele
erſchien gab ein erſchreckendes Bild von der Corruption der
ein Theil unſerer höchſten Ariſtokratie verfallen iſt

Den ſprechenſten Beweis von dem tiefen Eindruck den die
Rede machte lieferten die Bemerkungen mit denen der Mi
niſterpräſident und der Handelsminiſter darauf erwiderten
Graf Roon erkannte das patriotiſche und unerſchrockene Ver
halten Laskers dankbar an er erkannte namentlich auch an
daß der Abgeordnete wohl die Geſchicklichkeit aber nicht die
Ehrenhaftigkeit einer größeren Anzahl von Beamten angegrif
fen hätte er erkannte aber auch an daß die Angaben für die
betheiligten Perſonen bös gravirend ſeien und daß er den Brief
an den Präſidenten des Hauſes der den Abgeordneten Lasker
der Verleumdung und zwar einer aus eigennützigen Beweg
gründen hervorgegangenen Verleumdung bezichtigt nicht ge
ſchrieben will ſagen dieſes Schriftſtück des Herrn Wagener
nicht unterſchrieben haben würde wenn ihm die vorgeführten
Angaben nicht Alle unbekannt geweſen wären

Die Rolle welche der Handelsminiſter in dieſer Tragödie
ſpielt iſt wahrhaft kläglich und mit der ſtaatlichen Autorität
unvereinbar Seine Replik in der Freitags und Sonnabends
ſitzung auf die vorgebrachten unerhörten Dinge wurden im
Hauſe mit ſprachloſem Staunen aufgenommen ſie bezog ſich
meiſt auf Dinge um welche es ſich gar nicht handelte Der
Antrag auf Unterſuchung der beſtehenden Uebel iſt von Las
ker inzwiſchen in der Sonnabendsſitzung formaliter eingebracht
und wird in wenigen Tagen zur Verhandlung kommen Mö
gen die Angeſchuldigten gehört und die Schuidigen unerbittlich
verfolgt werden Herr Lasker betonte mit ehrenvollem Muthe
daß er ſich vor der Drohung ſeine politiſchen Freunde zu
compromittiren fürchte und wir ſtimmen voll ſeinem Aus
rufe bei Wer ein gutes Gewiſſen hat braucht ſich um ſolche
Dinge nicht zu kümmern und ſollten ſich unter die anſtändi
gen Männer ſolche geſchlichen haben die nicht dahin gehören
dann heraus mit ihnen

Telegraphiſche Nachrichten
Peſt 8 Febr Das Unterbaus beſchloß in ſeiner heutigen

Sitzung einen Antrag auf Ausweiſung der Jeſuiten aus Un
garn behufs weiterer geſchäftsmäßiger Behandlung zunächſt
drucken zu laſſen

London 7 Febr Jn ver heutigen Sitzung des Ober
hauſes brachte Earl Caxnarvon die n des Dam
pfers Murillo zur Sprache Lord Granville drückte ſein

edauern aus daß kein Vertrag mit Spanien beſtehe welcher
die Auslieferung des Murillo und ſeiner Bemannung ermög
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liche Die Verhandlungen über Abſchluß derartiger Verträge
würden eifrig geführt und ſeien mit Dänemark und den Ver
einigten Staaten bereits vorgeſchritten die Genehmigung des
bezüglichen Vertrages mit Nordamerika werde nur durch die
Vertagung des Senates in Waſhington verzögert Frankreich
gegenüber liege die Nothwendigkeit einer diplomatiſchen Inter
vention ſobald es ſich um eine Auslieferung handle nicht
mehr vor Die auf den Murillo bezügliche diplomatiſche
Correſpondenz verſprach Lord Granville vorzulegen Jm
Unterhauſe nahm John Brady Anlaß bezüglich des Falles des
Dr Heſſel eine Anfrage an die Regierüng zu richten Der
Staatsſecretär des Jnnern Sir H A Bruce erklärte darauf
daß es ihm unmöglich ſei die Jnitiative zu einer Modificirung
der Parlamentsacte vom Jahre 1865 über die Behandlung
von angeſchuldigten aber nicht überführten Gefangenen wäh
rend der Haft zu ergreifen Er hoffe indeß daß die Richter
nachdem die öffentliche Aufmerkſamkeit auf dieſen Gegenſtand
gelenkt worden mildere der Humanität entſprechende Maß
regeln zur Anwendung bringen würden Gutem Vernehmen
nach wird die miniſteriell angeſagte Amendirung des Unter
richtsgeſetzes die Einführung eines allgemeinen Unterrichts
zwanges einſchließen Das Kriegsminiſterium vermindert in
dieſem Jahre die Arſenalkoſten Auch die Wiederanwerbung
ausgedienter Soldaten iſt ſiſtirt An der ſchottiſchen Küſte
iſt das Wrackſtück eines baltiſchen Holzſchiffes aufgefunden

n Von der Mannſchaft hat man bisher keine Spur
entdeckt

London 8 Febr Privattelegramm der Spenerſchen Zei
tung Die Sammlung für den Prediger Heſſel hat bis jetzt
1100 Pfd ergeben und wird bis zu ihrem Abſchluß voraus
ſichtlich auf 1200 Pfd ſteigen er Ertrag nebſt einer ſil
bernen Vaſe wird am Montag im Conſulatsgebäude durch
S v Ernſthauſen und Dr Cappel überreicht werden

ie Kohlengrubenbeſitzer von Newcaſtle haben den Arbeitern
einen Lohnzuſchlag von 15 pCt zugeſagt Bei weiterem
Steigen der Kohlenpreiſe dürfte der Export unmöglich werden

Florenz 8 Febr Der z Ehren des verſtorbenen Kai
ſers Napoleon veranſtalteten Todtenfeier haben die Spitzen
der Behörden von Florenz mehrere Parlamentsmitglieder
Deputationen der Armee und ver Nationalgarde Vertreter
von Municipien und viele andere hervorragende Perſönlich
keiten beigewohnt trotz des ſchlechten Wetters war eine zahl
reiche Menſchenmenge zuſammengeſtrömt

Deutſches Reich
Abgeordnetenhaus 39 Sitzung vom 7 Februar

Wir nehmen unſern Bericht bei der zweiten Berathung des Etats
der Eiſenbahnverwaltung wieder auf Man beginnt wie bereits mitgetheiltmit dem Antrage Lasker bezüglich deſſen ein Schreiben vom Vliniſter

Präſidenten eingegangen iſt und verleſen wird Dasſelbe knüpft an die
Behauptung Lasker s an über mißbräuchliche Erwerbung dreier Eiſen
bahnconceſſionen durch Geheimenrath Wagener Das Schreiben con
ſtatirt daß Mißverſtändniſſe vorlagen Der Miniſter Präſident als
Vorgeſetzter Wagener s fand wie das Schreiben nachweiſt einen recht
lichen nicht mißbräuchlichen Erwerb der Linie Konitz Wangerin durch
eine ActienGeſellſchaft der Wagener angehört Die Veräußerung be
durfte der Genehmigung des Miniſters und des Königs ſolche iſt weder
nachgeſucht noch ertheilt Jn Folge ſeiner Beförderung trat Wagener
aus dem Aufſichtsrathe jener Geſellſchaft aus Bezüglich zweier ande
rer Linien ſind er Jrrthümer daraus entſtandeu daß ein Bank
haus zu dem Lasker als Rechtsanwalt Beziehung hat Conceſſionen
vergeblich verlangte Der Miniſter Präſident fügt hinzu es ſei ihm die
Mittheilung geworden Lasker ſtehe in Beziehung zu einer Firma Ber
lins Er bedauere den Jrrthum die Aufnahme des bezüglichen Paſſusin dem Schreiben der beſſer unterblieben wäre Veifall

Lasker erkennt letztere Bemerkung an und conſtatirt er habe ſeit Er
nennnng zum Rechtsanwalt nie ein Rechtsanwaltsgeſchäft vollzogen
Heiterkeit und mit äußerſter Strenge jeden Erwerb zurückgewieſen der

mit ſeiner Thätigkeit als Volksvertreter r Zuſammenhanghaben konnte Beifall Sehr wahr Lasker bedauert weitere ene

nuationen gegen ihn und erörtert wie er Lasker einen Brief des
rer Biron an den Präſidenten veranlaßte Richtig ſei Prinz ron
erhielt kein Geld für die Conceſſion ſondern 100,000 Thlr Stamm
actienZuſage welche freilich ſpäter zurückgenommen worden Gefordert
hat Prinz Biron Geld er erhielt es nur nicht Heiterkeit Redner
verſichert er e jedem perſönlichen Intereſſe fern habe nur das Jn
tereſſe und die Sache des Landes im Auge er habe nur Dinge end
lich zur Sprache gebracht die Jahre lang die öffentliche Meinung be
ſchäftigten Die Mittheilungen über Wagener ſeien ihm unter Verant
wortlichkeit jener Männer zum Zwecke der Mittheilung im Hauſe von
wei Abgeordneten der rechten Seite Parteigenoſſen Wagners ausWer zugegangen edner ſtelle das Material ſeit 14 ſchweren

Tagen zuſammen und werde es vorlegen dann werde und muſſe eine
ler vrng folgen die hervorzurufen die Pflicht der Volksvertretung

ſei Die Mittheilung der Norddeutſchen Allgemeinen Zeitung über
Wagener habe Redner nicht für officiös gehalten ſchon des groben
Tones wegen er habe Wagener für den Verfaſſer gehalten und halte
ihn für den Ka Urheber des heute verleſenen Briefes Redner
behauptete Wagener erhielte eine Geldabfindung für die Conceſſion
Er nante ſich bei Gericht Conceſſionär der betreffenden Bahn wie
öffentlich ausliegende Beiacten des Handelsregiſters des Berüner Stadt
gerichts ergeben Redner erörtert die Stellung einzelner Jnhaber der
onceſſion die genau vor n e vor dem Erlaß in Betreff

neuer Actien Geſellſchaften verſchafft wurde Die Conceſſionsertheilung
wäre nach letzterem unmöglich geweſen Das Stadtgericht verweigerte
die Eintragung in das Handelsregiſter Der Juyſtiz Miniſter fordertedas Kammergericht zu nochmaligem Bericht auf und das Kammergericht

verſagte nochmals die Eintragung Der Handelsminiſter meinte die
ren wäre nicht nöthig Darauf ließen ſich die Conceſſionäre

von der Generalverſammlung 40,000 Thlr vorweg bewilligen undſtrichen die Bewilligung aus dem Statut Hört Epater wurde die
Generalverſammlung angefochten und das Kammergericht erklärte die
Geſellſchaft ſei gar nicht rechtsbeſtändig Während die Beſchwerde
ſchwebt wird dieſelbe zurückgenommen Jetzt wird durch Verfügung
des dar ſteh die Eintragung der alten Geſellſchaft ermöglicht
Senſation Ruf Pfui Redner beleuchtet weitere en der
onceſſionäre und beweiſt das Abkommen wegen der Geldabfindung

Wagener s wofür Redner Zeugen hat welche ihre Behauptungen be
ſchwören wollen Lasker will die Perſon vom Staatsdiener in
trennen denn während alle jene dunkeln Vorgänge ſpieltenerlauchte e Wagener s Fürſt Viomard und Graf Roon in
Frankreich beſchäftigt den äußeren Feind des Vaterlandes niederzuwerfen

Lasker beleuchtet bann weiter die Geſchäftsführung der Eiſenbahn
geſellſchaft und hebt vorgekommene Scheinzeichnungen hervor um

agener
aren

ch rger antegrität des Miniſterpräſidenten zu wert n

er g w
iel

Anſtellung eines Bruders von Wagener bislang als Director der Ei
ſenbahngeſellſchaſt und als Eiſenbahndirector mit 4000 Thlr jährlich c
zu ermöglichen Es ſeien dem Handelsrichter falſche Angaben twas mit drei Monaten Gefängniß beſtraft wird Redner will nicht

alle Thatſachen anführen weil er auf Unterſuchun z Redner geht
auf das Syſtem Strousberg über und meint daſſelbe werfe im
lande einen Schatten auf unſere Moralität und Solidität Leider habe
Strousberg viele Begünſtigungen durch den Handelsminiſter erfahren
nicht r Vortheile der n a der Finanzen der Eiſenbahn
politik und der Moral Die Berlin Görlitzer Bahn eine rn
Bahn ſei verſchleudert Halle Sorau Guben Hrn ten
beken c Die Regierung habe ſelbſt Theil an den Begünſtigungenſolcher Unternehmungen welche Geſetzumgehungen gleichkommen d

ner erzählt ihm ſeien Drohbriefe zugegangen wonach ſein e Freundeauch geſchädigt werden ſollten ihn ſheae dies nicht Redner beleuch

tet die Machinationen des Eiſenbahnweſens Die FinanzCommiſſion
und BauCommiſſionen aus denſelben Perſonen Senſation
Vielfach habe das Ober Handelsgericht vorhandene Täuſchung eonſta
tirt Alles dies müſſe Gegenſtand der Unterſuchung werden hier
man offenen Wuchergeſchäften offener Corruption gegenüber ach
alledem ſagt Redner habe ich nur leiſe ein großes ſociales Uebel be
rührt bei deſſen Unterdrückung wir Alle betheiligt ſind Mit Stolz
kann man ſagen der Beamtenſtand ſei jeder Corruption jedem Un
rechte fern Einzelne ſind ausgenommen ſie würden durch eine Unter
ſuchung bekannt werden Redner wendet ſich dann zum Syſtem der
Conceſſionsertheilung des Handels Miniſters gegenüber Kreiſen und
Communen Redner phließt jetzt ſei die Weiterverfolgung dieſer Dinge
Sache des Hauſes und der Amtsautoritäten des Landes nicht ſeine
ausſchließliche Sache Ich werde deshalb beantragen die Einſetzung
einer Kommiſſion zur Unterſuchung von Thatſachen um zu conſtatiren
ob nicht Lücken im Geſetze vorhandendſino welche Schuld tragen an
den Uebelſtänden an den Geſetzumgehungen Vielleicht kommen wir
z dem Reſultat daß nur Staatsbahnen helfen können dann iſt vie

nterſuchung ſelbſt für die große Millionen Anleihe belangreich Möge
das Haus das Seinige thun Jch glaube das Meinige gethan zuhaben Stürmiſcher Keiſall ge geth

Gleichzeitig erheben ſich der Handels und der Miniſter Präſident
er echte ſ h die Sache ſo gek

iniſterpräſident Hätte ich die Sache ſo gekannt wie ſie jetzt dargeſtellt worden ſo hätte ich den Brief an ven Präſidenten i hie
ben Bravo ich hatte dieſe Ueberzeugungen nicht Jch will nicht
daß unſer Beamtenthum unſer Stolz als r auch nur erſcheine
Ich freue mich daß Redner dies anerkannte Die Regierung hat nicht
nur die Pflicht Anſchuldigungen gegen Beamte zu verfolgen ſondernauch ſie zu ſchützen Jch muß und werde u
hören un n der beantragten Unterſuchungs Commiſſion muß ich
mir weitere vorbehalten

Der HandelsMiniſter verſichert er habe keine EiſenbahnActien
Als der Pommerſchen Bahn die Conceſſion ertheilt worden war das
neue Actiengeſetz noch nicht perfect Der s erörtert ſein Con
ceſſionsverfahren er würde ſich freuen wenn die Verhandlung dahin
führte daß wir ein ausſchließliches Staatsbahnſyſtem erhalten

den anderen Theil

Darauf wird die Sitzung bis Sonnabend 11 Uhr vertagt Fort
ſetzung der Eiſenbahndebatte

40 Sitzung vom 8 Februar
In der heutigen Sitzung des Abgeordnetenhauſes wurde die zweite

Berathung des Eiſenbahnetats fgrioehtt om Abg Lasker iſt
r von ihm angekündigte ſehr zahlreich
kinſetzung einer parlamentartſchen Unterſuchungskommiſſion eingegan
gen auf Vorſchlag des Praſidenten beſchließt das Haus denſelben
nicht ſchon jetzt bei der Etatsdebatte ſondern als ſelbſtändigen An
trag in einer beſonderen s zu erledigen Darauf wird die
geſtern vertagte Debatte über den anderweitigen Antrag Laskers be
kreffend die Mittheilung aller ſeit 1862 nachgeſuchten ertheilten und
verſagten Eiſenbahnkonzeſſionen an das a ortgeſetzt

Der Handelsminiſter erklärte daß es ihm erſt nach Erſcheinen
der ſtenographiſchen Berichte möglich ſein werde auf die geſtrige um
fangreiche Rede Laskers eingehend zu antworten Als er die Conceſſion an die Herren Wagener Schuſter und Oder ertheilt re ſeien

dieſe Perſonen nicht übelberüchtigt geweſen wenn ſie ſo böſe Dinge
pop hätten wie er Lasper behaupte und grundlos würden
ieſe Anlagen nicht ſein denn e Lasker ſei ja ein ehrenwertherMann ſo habe er bedenſgus nicht die geringſte Urſache ehabt der

artiges zu vermuthen Die vom e Putbus und Hron projec
tirten Bahnen ſeien dem Lande ſehr nützlich geweſen wie habe er da
die Conzeſſion verweigern khnnen Herr Strousberg ſei nicht nur von
Börſenjobbern und Schwindlern als Genie seprieſen ſondern die be
deutendſten Männer des Landes hätten ihn anerkannt und er ſelbſt
ſei als Sonderling betrachtet worden weil er ſich dem allgemeinen
Urtheil nicht angeſchloſſen habe Man möge doch die Provinzen fra
en ob ſie unter ſeiner Mk in Bezug auf Eiſenbahnbauten
rund zu Klagen gehabt hätten Der Antrag Laskers würde ſe

viel i n Zeit koſten und deshalb halte er ihn für unpr
Abg Ber ger Witten ſpricht im Namen aller ſeiner politiſchen

ne S Lasker ſeinen Dank aus für den Mut
und die
bewieſen habe die vielen Verdienſte dieſes Abgeordneten um die Ge

dle Hingebung

ſetzgebung und die Verwaltung des Landes ſeien dadurch um einEebhaſte Zuſtimmingneues und glänzendes pmegrt worden
Sehr bedauerlich ſei es daß ſi
nen Briefe an den Präſidenten des Hauſes eine Jnſinuation gegen

eſchicklichkeit wrlche er n in ſo hervorragendem Maße

unterſtützte Antrag auf

S

der Miniſterpräſident in einem ſolen
Herrn Lasker geſtattet habe deren völlige Grundloſigkeit evident ge S
weſen ſei denn wenn es irgend ein Mitglied des
deſſen abſoluter Integrität und bewunderungswürdiger
keit auf allen Gebieten des Lebens auch der
atte ſo ſei es Herr Lasker Zuſtimmunger Miniſterpräſident den Brief concipirt hätte wie es
rin ſei ſo hätte der letztere dere Vorſicht Gmendenn 7 S

a er er wiſſe leider aus eigenſter Erfahrung daß der Miniſterpräſi
dent Deuunzigtionen und Verleumdungen gegen ſeine politGe ner denen ſei als es ſich mit einer ohen Ste
trage Larm e Herr Lasker habe geſtern dem Hauſe den
wurf gemacht über Dinge die r Geheimniß geweſen ſe
zu lange geſchwiegen zu haben egen müſſe er perſönlich ſich ve
wahren ihm habe das Material das Lasker in ſo reichlicher

Maße g Gebote geſtanden habe enn der
Herrn Strousberg verläugne ſo wolle er ihn d
daß er denſelben bei der Eröffnun

e W a Ia et ha tner Handelsminiſter erinnert ſich überhaupt nicht damalsGörlitz e zu ſein und weiß deshal n Toaſ
vielleicht beſinne er ſich noch Herr t an der

daran erinnert

vativer Mann prote
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Ausführu
meinen Verwaltungsnormen und den Nachweiſungen der Unternehmer

Wagener habe bereits ſeine Entlaſſunggeingereicht Die Dis

kirchenr

Haltung der ans noch berechtigt dagegen werde ſie ge
e d Prſe c

1 Material Damit ſchließt die Dis

Die und Beſchlußfaſſung ſowohl über den ſchon be
kannten Anlaß ordneten Lasker welcher eine Mitttheilung
über alle ſeit 1862 in handlung geweſenen Eiſenbahnkonceſſionen
verlangt wie über den heute eingebrachten auf Einſetzung einer par

ſchen Unterſuchungskommiſſion über denſelben Gegenſtan

Das Haus der Abgeordneten wolle beſchließen
in Gemäßheit des Artikels 82 der Verfaſſungs Urkunde eine Un
g derjenigen Thatſachen zu veranlaſſen welche geeignet ſind

a in welchem Maße die Seitens der Staatsverwaltung bei Erthei
lung von Eiſenbahn Kon lege den Unternehmern auferlegten Nach

ungen und Bürgſchaften thatſächlich die Erfüllung derjenigen
wecke geſichert haben welche die hierüber beſtehenden geſetzlichenchriſten und allgemeinen Verwaltungsnormen insbeſondere be

hufs authentiſcher Feſtſtellung und Beſcha
zu erreichen beabſichtigen

b ob und in welchem Maße die Verträge und Vorgänge bei der

ung des Herſtellungskapitals

nung der Bauprojecte mit den geſetz er Vorſchriften allge

thatſächlich übereingeſtimmt haben
D mit der Führnng dieſer Unterſuchung eine Commiſſion von 7

Mitgliedern zu betrauen
3 Die Staatsregierung zur Mitwirkung bei dieſer Unterſuchung

m ber
us der Specialberathung der Etats der Eiſenbahn und der Berg

e und Salinenverwaltung welche das Haus in der heutigen
itzung nach den Anträgen der hen bewilligte iſt nur

ervorzuheben daß die Bewilligung für die von Oldenburg zu er
auende Bahn von Neue Schanze nach Jhrhove von nochmaliger

Prüfung durch die Budgetkommiſſion abhängig gemacht und das Ein
verſtändniß zum Verkauf der Staßfurter Salzwerke verſagt wurde
Die es ſchloß um 4 Uhr Die nächſte findet Dienſtag 11 Uhr
ſtatt Auf der Tagesordnung ſteht der Etat und kleine Vorlagen

Die SteuerCommiſſion beendete die zweite Leſung der Vorlage
über die Aenderung der Claſſen und Einkommenſteuer Von den geſten Beſchlüſſen ſind als beſonders wichtig nur hervorzuheben daß

ie in erſter Leſung feſtgeſtellten Klaſſenſteuerſtufen trotz verſchiedener
Abänderungs Vorſchläge unverändert beibehalten ſind und daß bei der
Einſchätzung der Einkommenſteuer die rn der Ermäßigung um
eine Stufe a die beiden unterſten Stufen beſchränkt iſt während ſie
nach dem Beſchluſſe der erſten Leſung für die erſte zweite und dritte
Stufe geſtattet ſein ſollte Dieſe Aenderung erfolgte auf Grund einer
früheren Anheimgabe des Finanzminiſters welcher die Zuläſſigkeit der
Ermäßigung auf die unterſte Stufe beſchränkt zu ſehen wünſchte und
für die in erſter Leſung beſchloſſene Aufnahme von drei Stufen keinen
u die Genehmigung der Staatsregierung in Ausſicht ſtellen konnte

ach Beendigung dieſes Gegenſtandes trat die Commiſſion in die Be
rathung des ihr überwie enen Antrags Elsner von Gronow
und Rickert auf Annahme eines Geſetzentwurfes wegen Aufhebung der
Mahl und Schlachtſteuer ein Nachdem der Referent Zuckſchwerdt die
Annahme befürwortet hatte erklärte der Miniſter des Jnnern daß die
Staatsregierung mit dem Entwurf wie er vorgeſchlagen ſich nicht ein
verſtanden erklären könne vielmehr zur Vorausſetzung ihrer Zuſtim
mung eine Aenderung deſſelben nach Maßgabe der in voriger Seſſion

eingebrachten Vorlage machen müſſe Für die größte Zahl der in
Betracht kommenden Städte möge eine fünffährige W der
Schlachtſteuer als Communalabgabe genügen manche Städte ſeien
aber wenn nicht ihr Communalhaushalt aufs Aeußerſte gefährdet
werden ſolle außer Stande ſchon 2 5 Jahren die Schlachtſteuer
zu entbehren Die Staatsregierung erachte ſich verpflichtet die Jnte
reſſen dieſer Städte zu vertreten und müſſe wünſchen daß auch in den
anderen s in denen der Entwurf von der früheren Vorlage
abweicht die letztere hergeſtellt werde

K Berlin 9 Febr Die Freitagsſitzung des Abgeordne
tenhauſes iſt eine der denkwürdigſten die dieſes Haus je gehabt
hat Das Publicum ſah den Vorgängen mit großer Spannung
entgegen und lange vor Beginn der Sitzung war das Haus
bereits überfüllt Vor dem Po tale harren Viele die keinen
Einlaß finden konnten Schon frühzeitig hatten ſich mit Aus
nahme Bismarck s ſämmtliche Mitglieder des Staatsminiſte
riums eingefunden Graf Roon hatte mit den beiden Prä
ſidenten v Bennigſen und v Köller vor der Sitzung eine
Beſprechung welche wahrſcheinlich über das ſpäter verleſene
Schreiben beſonders über den den Abg Lasker verdächtigen
den Schlußſatz handelte Die in letzterem enthaltene höchſt
ungerechte Anſchuldigung war allerdings angethan dem Abge
ordneten die Poſition weſentlich zu erleichtern Selten iſt eine
Rede ſie währte faſt drei Stunden mit ſolcher Spannung
und Theilnahme vom ganzen Hauſe verfolgt worden und
ſelten gab ſich nach der Rede eine ſolche Bewegung und Er
regung kund Die Erwiderung des Grafen Roon machte
einen durchaus vortheilhaften Eindruck der ſich aber ſofort in
das Gegentheil verkehrte als der Handelsminiſter ſeine Rede
begann Dieſe glich mehr einem Satyrſpiel nach einer Tragödie
Es iſt unmöglich daß die Sitzung ohne Folgen bleiben wird Jn
Abgeordnetenkreiſen wollte man wiſſen der Geh Ober RegRath

ciplinarunterſuchung gegen denſelben iſt jedenfalls unausbleib
lich ob der Miniſterpräſident dieſelbe bereits angeordnet hat
wie von einigen Seiten gemeldet wird darüber iſt noch nichts
Gewiſſes bekannt Der Antrag auf Einſetzung einer parlamen
tariſchen Unterſuchungscommiſſion iſt inzwiſchen in der Sonn
abendsſitzung von dem Abgeordneten Lasker eingebracht wor
den ebenſo ein anderweiter Antrag auf Mittheilung der in
den letzten zehn Jahren ertheilten und verſagten Eiſenbahncon
ceſſionen Daß dieſen Anträgen vom Hauſe Folge gegeben
wird darüber kann kein Zweifel m Jeder der die in

luß gebrachte Angelegenheit aufhalten Jeder der die gründ
ichſte Unterſuchung verhindern wollte würde ſich der Mit

ſchuld verdächtig machen Daß das neue Kriegsmani
feſt der preußiſchen Biſchöfe von der Regierung mit einer
allgemeinen Temporalienſperre werde beantwortet werden iſt
eine r welche vorläufig noch im Bereiche der berech
gen ünſche liegt Durch ſolche von einigen Seiten
als bereits im Anzuge befindlich bezeichnete
erhielte aber auch das episcopale Actenſtück eine Bedeutung
welche ihm durchaus nicht zukommt Die Annahme der

tlichen Vorlagen im Herrenhauſe iſt übrigens
eſichert Von officiöſer Seite wird beſtritten daß der
W die Abſicht habe in Folge der biſchöflichen Denkſchrift mit der Temporalienſperre gegen die katho

liſchen Biſchöfe vorzugehen Zu einer ſolchen Annahme gäben
die jüngſten amtlichen und halbamtlichen Erklärungen von Sei
ten der Regierung durchaus keinen Anhalt Bei den Verhand
ſungen im Abgeordnetenhauſe habe ſich der Cultusminiſter
unter Hinweis des Schreibens von Paderborn und die damals
ſchon angekündigte Denkſchrift der Biſchöfe dahin ausgeſprochen
daß dieſe ſo unzweideutig in Ausſicht geſtellte Auflehnung gegen
die Geſetze des Staats es der Regierung um ſo entſchiedener

Wer ſpa mache die t des Geſetzes in wirkſamer
ſe ſicher zu ſtellen dieſem Stadium ſei eine zuwartende

ſchreiten wenn die in Kraft tretenden Geſetzeauf thatſächlichen Widerſtand ſtoßen ſollten Ein Porgehen m

d folg verloren hat
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dere Civilrechtes wird zur Zeit in
lebhaft ventilirt Dieſelbe iſt in ihren beiden Parteirichtungen
wenn auch in ſehr verſchiedener Stimmung darüber einig daß
durch die Schwenkung Württembergs ein weiterer Widerſtand
gegen dieſe nationale Reform ſo gut wie jede Ausſicht auf Er

Die reichsfreundliche nationalliberale Preſſe
ſpricht ſich dabei mit großer Eutſchiedenheit gegen die Erſetzung
der Schwurgerichte durch die Schöffengerichte aus Man er
blickt in Bahern in dieſer Veränderung vielfach eine Zurück
drängung des gegen das juridiſche undglaubt daß die Beiſitzer in den meiſten Fällen von den juri
diſch gebildeten Fachrichtern in ihrem Urtheil beeinflußt und
mundtod gemacht werden würden

Wie man der Mittelrh Ztg von hier ſchreibt hatte
der Finanzminiſter Camphauſen ſeinen Geheimräthen ſtrengen
Befehl ertheilt jede etwa beſtehende Verbindung mit den Zei
tungen abzubrechen und den Mitarbeitern der Preſſe auch nicht
die r l Notiz zu geben Der Herr Finanzminiſter liebe
es einmal nicht daß man ſeine Maßnahmen und Anordnungen
vorzeitig in der Preſſe discutire

Wie man in r hört bildet die Angelegenheit des
Kammerherrn Grafen Schaffgotſch augenblicklich den Gegen
ſtand der Verhandlungen zwiſchen dem Oberſtkämmerer und
dem Staats miniſterium

Aus Görlitz wird berichtet daß die Berufung des dorti
en Landes Directors v Seydewitz zum Ober Präſidenten von

Schleſien als geſichert gelte
Zur Situation in Bayern wird der Spen Ztg von

ihrem münchener Correſpondenten unterm 6 Febr geſchrieben
Die in jüngſter Zeit wiederholt von hier aus verbreiteten Nach

richten bezüglich einer Miniſterkriſis haben ſich als unbegründet ge
zeigt in der That hat auch in den letzten Wochen kein ſpecieller gar
vorgelegen welcher die Demiſſion des einen oder andern Miniſters

veranlaſſen und rechtfertigen können Wenn man nun aber

e e ee e
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ieraus den Schluß ziehen wollte daß bei uns höheren Orts Alles in
eſter Ordnung ſei ja daß ſich die Herren Staatsminiſter im Einzelnen oder das Miniſterium in ſeiner Geſammtheit des vollen er

trauens des Königs erfreuen ſo würde man ſich gewaltig irren Es
iſt nicht an dem ja es iſt namentlich was die Vertrauensfrage anbe
trifft mehr oder weniger das Gegentheil der Fall Zu dieſer Be
hauptung berechtigt nicht allein der Umſtand daß der König ſchon ſeit
längerer Zeit und namentlich ſeit ſeiner im vorigen Monate erfolgten
Rückkehr in die Reſidenzſtadt keinen der Miniſter mehr empfangenes berechtigen uns viel wichtigere Umſtände zu reſte die ſich in

deſſen wenigſtens zur Zeit der öffentlichen Beſprechung entziehen
Daß ſolche Verhältniſſe nicht von längerer Dauer ſein können iſt ein
leuchtend und wir glauben daß über kurz oder lang eine Aenderung
nothwendiger Weiſe eintreten wird Wie ſ unter ſolchen Verhält
niſſen die Dinge bei uns geſtalten werden läßt ſich denn auch nicht
entfernt ver wir müßten lügen wenn wir behaupten wollten
daß wir der Zukunft freudigen Blickes entgegenſehen ls anderes
re zu der Lage läßt ſich hinprfügen daß die aus den kleri
kal n Hofkreiſen gewöhnlich gut bediente Augsb Poſtzeitung denEintritt des Frhrn v Ow in das,k Kabineteſecretariat noch immer

nicht für gänzlich ausgeſchloſſen hält und in einem ſtark byzantiniſch
gefärbten Artikel dem Könige den klerikalen Kammerpräſidenten mit
dem aus dem Leben Heinrich s IV genommenen Citate empfiehlt

Sire dieſem Manne können Sie aghr volles Vertrauen ſchenken er
iſt ein guter Katholik Dabei wird der Mann welcher gegen die
Betheiligung Bayerns am Kriege und gegen ſeinen Eintritt in das
Deutſche Reich ſtimmte unter der Bezeichnung reichstreu dem jetzigen
reichsfreundlichen Syſtem gegenübergeſtellt Die politiſche Luft inMünchen iſt wieder einmal ſehr ſchwül

Die Adreſſe der preußiſchen Biſchöfe an Se Majeſtät
den Kaiſer und König iſt geſtern beim Hofmarſchallamte ab
gegeben worden Sie enthält wie die Germania ſchreibt
denſelben Gedanken wie die welche vom Episcopate an den
Landtag gerichtet worden war

er K wird vom Rhein Näheres darüber be
richtet daß von der Centralſtelle die Parole zu einer Adreſſen
bewegung des Clerus gegen die neuen Geſetzentwürfe bereits
gegehen ſei Ein vom Pfarrclerus zu Köln ausgehender Pro
teſt wird augenblicklich durch die officiellen Organe des Erz
biſchofs die Landdechanten in den einzelnen Decanaten den

Geiſtlichen u Unterſchrift vorgelegt Jn 14 Tagen ſollen
ſämmtliche Unterſchriften zuſammen ſein

Wie das Deutſche Wochenbl vernimmt beginnen in
dieſen Tagen die einleitenden Verhandlungen über die Unter
richtsgeſetzgebung wobei auch die Penſionsverhältniſſe der
Volksſchullehrer die gebührende Berückſichtigung finden werden

Aus Göttingen läßt ſich die katholiſche Hild Ztg be
richten daß ſich am Sonnabend am ſchwarzen Brett des
Auditorienhauſes ein Anſchlag befunden in dem mehrere Stu
dioſen der evangeliſchen Theologie ihre Kommilitonen zu einer
Verſammlung einluden um über einen Proteſt beim Landtage
reſp Herrenhauſe gegen das beabſichtigte Staatsexamen der

Theologen zu berathen Dieſer Proteſt iſt denn auch ange
nommen wird wie ein neuer Anſchlag meldet nach
Berlin abgehen und zu dem re elegt werden

Die Vorarbeiten für die Creditvorlagen welche die Re
gierung dem Landtage behufs Unterſtützung der durch die
Sturmfluth an der Oſtſeeküſte am 13 November v J be
ſchädigten Privaten und Gemeinden in Ausſicht geſtellt hat
ſind dem Abſchluß nahe nachdem in wiederholten Conferenzenzwiſchen den betheiligten Miniſterien des Jnnern der Fi

nanzen des Handels und der landwirthſchaftlichen Angelegen
heiten die Grundſätze für die Gewährung an Unterſtützungen
feſtgeſtellt worden ſind Die Creditforderung ſoll die Summe
von 21 Mill Thlr nicht überſchreiten Der bei Weitem
größere Theil ver Summe würde zur Wiederherſtellung der
zerſtörten Deich und Wegebauten verwendet werden

Der Director der EiſenbahnAbtheilung welchen der Ab
geordnete Lasker in ſeiner Rede am Freitag thätſächlich meint
iſt nicht der Vorgänger des jetzigen Directors ſondern der vor
letzte Director Oſtern 1868 ging der Min Dir v d Reck
plötzlich ab demſelben folgte der Min Dir v Wolf welcher
im Herbſt 1869 im Amte ſtarb Seit 1869 fungirt der jetzige
Director Weißhaupt

Die Geſammt Ausprägung der Reichsgoldmünzen ſtellt
ſich bis 25 Januar d J auf 448,453,000 Mark wovon
339,863,520 Mark in Zwanzigmarkſtücken und 108,590,080
Mark in Zehnmarkſtücken beſtehen

Aus Thüringen 8 Febr Der koburger Landtag hat
die Theurungszulagen für die Beamten Lehrer und Geiſt
lichen nach der Regierungsvorlage bewilligt dafür aber 1800
Fl mehr als die Regierung gefordert ſo daß im Ganzen
17,000 Fl zur Verwendung kommen Die Staatsdiener er
halten von 100 Thlr Gehalt 20 und dann je um 5 oder 10

100 Thlr als Theurungszulage gewährt werden Die Lehrer
erhalten 30 die Geiſtlichen 50 Fl auf dem Lande in der
Stadt Koburg erſtere auch 50 Fl die Acceſſiſten im Rech
nungs und Schreibfach je 30 Fl

resden 8 Februar Nach dem heute ausgegebenen Bul
ſetin hat die Königin ruhig geſchlafen Das Fieber iſt nicht
wiedergekehrt auch hat ſich der Kräftezuſtand etwas gebeſſert

e t en ber würde ven Biſchöfen nur ein en
e bereiten Die Frage wegen des einheitlichen Müunchen 6 Febr Das Vaterland n die Nach

richt daß der Bürgermeiſter Fiſcher von Augsburg wegen

t Weg rer v rre o tn ce r e e h e e ever bayeriſchen Preſſe H

Thlr ſteigend ſo daß bei einem Gehalt von 900 1000 Thlr

e e h
ochverraths in Unterſuchung g ſein ſoll Etwas Ge

naueres hierüber iſt noch nicht bekannt
U München 8 Febr Die Mittheilung daß auch der

k Oberſtſtallmeiſter Graf v Holnſte in aus dem Verwaltungs
rath der bayeriſchen Oſtbahnen ausgetreten ſei iſt unrichtig
auch hat derſelbe der Sitzung des Verwaltungsrathes am 4 d
M beigewohnt Die Unterſuchung gegen Adele Spitzeder
und Genoſſen iſt noch in vollem Gange und wird bei der gro
ßen Anzahl der Verdächtigen gegenwärtig befinden ſich 25
derſelben in Haft und bei dem Umſtande daß durch den
gleichzeitigen Gant Prozeß immer neues Material für die Cri
minal Unterſuchung gewonnen wird kaum vor dem Spätherbſt
zum Abſchluß gelangen

Schweiz
Die Regierungen von Bern Baſelland und Thurgau ſind

mit der Vollziehung der Diöceſanbeſchlüſſe gegen Biſchof Lachat
vorgegangen beide mit Verboten an die katholiſchen Prieſter
mit dem abgeſetzten Biſchof amtlichen Verkehr zu pflegen oder
Weiſungen deſſelben zu vollziehen Der berner Erlaß weiſt
auch noch die Gemeinderäthe und deren Präſidenten auf ihre
Verantwortlichkeit hin für den Fall daß Störungen der öffent
lichen Ruhe und Ordnung vorkommen ſollten Am 14 Febr
tritt die Conferenz neuerdings zuſammen um das Weitere zu
beſchließen ſie wird bevor ſie ſich eutſchließt von ſich aus
einen Biſchof der nur ein Altkatholik ſein könnte zu ernen
nen wohl noch eine ſtärkere Ausbreitung des AltKatholicis
mus in den Gemeinden abwarten wollen Biſchof Lachat iſt
noch nicht entſchloſſen wohin er wenn er aus Solothurn ab
ziehen muß ſeinen Sitz verlegen will

Ju Genf iſt neuerdings wieder ernſtlich die Rede von
einer Berufung des Pater Hyacinth am 1 Februar hat da
ſelbſt eine Vorverſammlung von Katholiken ſtattgefunden welche
die Bildung einer freiſinnigen katholiſchen Gemeinde beſchloß

Frankreich
Paris 7 Febr Die Verhandlungen Thiers mit der

z Dreißiger Commiſſion ſind noch nicht zu Ende doch mehrt ſich
die Zahl derjenigen ihrer Mitglieder welche den Anſichten
Thiers zunei jen und fühlen daß das unerquickliche Schauſpiel
welches ſeit Ausgangs November v J das Land langweilt
und das Anſehen der Regierung untergräbt endlich zu Ende
gehen muß Es handelt ſich hauptſächlich um rie Jnterpella
tionen und das Eingreifen Thiers in die Tebatten Zu S 4
des erſten Artikels des Entwurfes beantragt Thiers eine neue
Redaction dahin Die Sitzung wird geſchloſſen nachdem der
Präſident gehört worden und die Discuſſion über den Gegen
ſtand ſeiner Erörterung beendet iſt Dieſe Redaction wird
jedoch verworfen Artikel 2 wird mit einigen unweſentlichen
Aenderungen angenommen Die Berathung über den Artikel 3
in Betreff der Jnterpellationen dauerte ſehr lange und wurde
auf morgen vertagt

Einer Verfügung Mac Mahon s zufolge ſind für das Früh
jahr mehrfache Mobilmachungs Uebungen für die franzöſiſche
Armee angeordnet

Paris 8 Febr Die Commiſſion der Dreißig hat ihre
Berathungen geſchloſſen und Berglie zum Berichterſtatter er
nannt Wie verlautet werden die Elerikalen die römiſche
Kloſterfrage in einer Jnterpellation vor die Kammer bringen
Es heißt daß ſie aus Rom den Befehl dazu erhalten haben

Geſtern Abend ging ein Eiſenbahnzug mit fünf Millionen
nach Straßburg ab Auch ſcheint die Räumung neuer fran
zöſiſcher Departements ſeitens der deutſchen Truppen nahe
bevorſtehend zu ſein denn wie der Figaro erfährt iſt den
Chefs der in Meudon Satory und Sl Germain lagernden
Truppen die Ordre zugegangen ſich zum Abmarſch nach den
zu räumenden Departements bereit zu halten Die eben ge
nannten Lagerplätze werden unverzüglich durch Regimenter aus
dem Jnnern beſetzt werden

Es finden noch immer d el in Paris ſtatt jedoch
wird beſtätigt daß nur 11 wegen Mitgliedſchaft der Jnter
nattonale ſtattgefunden haben die übrigen betreffen die Theil
nahme an der Commune

Die Prinzeſſin Mathilde nachdem ſie bekanntlich nicht mit ſon
derlichem Glücke ſich als Malerin verſuchte iſt jetzt unter die Schrift
ſteller gegangen Binnen Kurzem wird von ihr ein Roman erſcheinen
welcher den Titel Die Dame mit dem Rubin führt Dem verſtor
benen Prosper Möérimeée ſoll ſeinerzeit der Roman im Entwurf vor
gelegen haben und von ihm korrigirt worden ſein Wie viel nun
davon Original und wie viel Correctur ſein wird wer mag es
wiſſen

Schweden
Um die Union zwiſchen Schweden und Norwegen noch feſter

zu ſchließen ſoll ein für die gemeinſamen Angelegenheiten beider
Länder eine gemeinſames Parlament nach Art der öſterreichiſchungariſchen Drlegaglionen als das geeignetſte Mittel in Vor

ſchlag gekommen ſein Der verſtorbene König hegte dieſen
Plan mit Vorliebe und der jetzige König der ſich am 31
Januar nach Chriſtiang begeben hat will wie es heißt dort
die Frage zur Sprache in Die für ihre demokratiſchen
Freiheiten ſehr beſorgten Norweger dürften aber ſchwerlich
etwas davon hören wollen Das Gerücht beide Länder ſollten

i durch einen Zollverein mit einander enger verbunden werden
wird von norwegiſcher Seite für durchaus grundlos erklärt

Ueber eine neue Spitzbergen Expedition meldet man aus
Chriſtiana vom 3 Febr Das bremer Dampfſchiff Grönland iſt
mit einer aus 70 Mann beſtehenden Beſatzung von Kjöbmandsſtkjär
abgegangen um die Ausführung einer SpitzbergenSCrpedition welcheden Echlfen Albert und Jsbjörnen nicht glückte zu verſuchen
Man beabſichtigt die Erreichung des Jsfjörden von einer weſtlicheren
Richtung als Jsbjörnen zu verſuchen Die Rhederei des Dampf
ſchiffes Grönland hat ſich durch ihre Dispoſitionen um die Aner
kennung des ganzen norwegiſchen Volkes ſehr verdient gemacht und
ein günſtiger Ausfall der Expedition würde eine wohlverdiente Beloh
nung für ihre aufopfernde und hochſinnige Handlungsweiſe ſein

Rußland
Der Großfürſt Nicolaus Sohn des Großfürſten Conſtantin

iſt am 5 Febr von Petersburg nach Nizza abgereiſt Er be
giebt ſich mit dem Herzog Eugen von Leuchtenberg demnächſt
nach Taſchkend

Die Bergvölker des Kaukaſus welche 1864 nicht nach der Türkei
auszuwandern wünſchten wurden in den Aulen auf dem linken Ufer
des Kuban an den unteren Läufen der Flüſſe Laba Urup und Bjelaja
angeſiedelt Dieſelben ſollen die kaukaſiſche Oberbehörde um die Ge
nehmigung zur r rn nach der Türkei eten haben Es
erfolgte ar der Beſcheid daß ſie vorher eine Deputation nach der
Türkei ſchicken ſollten um von der türkiſchen Regierung die Einwilligung
ur Ueberſiedelung zu erhalten Die Deputation ſoll denn auch bereits

im October nach der Türkei abgegangen ſein
Es iſt den energiſchen Bemühungen eines e aus dem

cherſoner Gouvernement Dochnow gelungen einer weitverbreiteten treff
lich organiſirter Verbrecherbande die bereits z 10 Jahren in dortigerSegenb ihr Weſen treibt auf die Spur g ommen Unter den Ver

hafteten die aus abgefeimten Dieben Räub
dergleichen Verbrechern beſtehen befinden ſ Deſerteure Juden Land
leute Städter Gemeindeälteſten in i ſtädtiſcher
und ländlicher Gemeinden c Soviel man 63 in Erfahrung bringen

ern Mordbrennern und

konnte hatte dieſe wohlorganiſirte et e Gaunerbande ihren Haupt
ſitz im cherſoner Gouvernement und i
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e r ne
zouvernemrn Eid leiſten und feierlich geloben über alles tiefes a
u bewahren Nur die erprobteſten Gauner waren in alle Gehelm

Kiſſe dieſer furchtbaren Rauborganiſation eingeweiht Jn verſchiedenen
Htten hatte dieſer Geheimbund ſeine eigenen Bureaux ſeine Verſtecke
für en Vieh allerhand Sachen er beſoldete Künſtler zur Anferti
gung alſcher Documente Päſſe c

Türkei
Aus Conſtantinopel läuft die Nachricht ein daß der ver

floſſene Premier Midhad Paſcha wieder ins Cabinet tre
ten ſoll Wie verlautet iſt dies ein längſtgehegter Plan des
gegenwärtigen Großveziers geweſen Daß er denſelben durchichen Ausſicht hat deutet auf eine Befeſtigung des jetzigen
Kabinets und auf ein Sinken des ruſſiſchen Einfluſſes im

Palaſte des Sultans denn Mihad Paſcha iſt der ruſſenfeind
liche Einfluß in Perſon Die Ernennung des türkiſchen Ge
ſandten in Petersburg Ruſtem Beys zum Gouverneur des
Libanon wird bedeutende Veränderungen in der türkiſchen
Diplomatie zur Folge haben Für Petersburg iſt Server
Paſcha der Ex Miniſter des Auswärtigen als beſonders ge
eignet beſtimmt Der gegenwärtige Botſchafter in Wien
Aarifi Bey ſoll an Stelle Server Paſchas in Paris treten
und für Wien iſt Photiades Bey deſignirt welcher in gleicher
Eigenſchaft bereits in Rom und zuletzt in Athen fungirt hat

rn t
Halle den 10 Februar

Jn der am Sonnabend in der Tulpe abgehaltenen Vorverſamm
lung von Actionairen des Halliſchen Bankvereins welcher auch
der Director Kuliſch und mehrere Mitglieder des Aufſichtsraths bei
wohnten ſprach man ſich dahin aus daß die jetzt projectirte Erhöhung
des Grundcapitals von 14 Million von welchen 300000 noch nicht
begeben ſind auf 3 Millionen ihre großen Bedenken habe Ob damit
die Rentabilität des Geſchäfts ſteigen werde ſei ſehr zweifelhaft zwei
fellos ſei nur die Steigerung der Tantieme welche Directoren und Auf
ſichtsrath ſtatutenmäßig erhalten Die Dividende habe z B für 1871
12 Procent betragen ſolle für das Jahr 1872 ſogar auf 15 Procent
ſteigen die Tantieme über 17000 Thlr Wenn man bei einer Ern des Grundcapitals auf 3 Millionen nur 8 Procent Dividende
rechne ſo ſteigere ſich die Tantieme auf mindeſtens 30,000 Thlr Die

le e der Actionäre kund des Vorſtandes gingen alſo in dieſem
unkte auseinander Es ſei deshalb eine vorherige Aenderung des

Tantiemeparagraphen wie vieler anderer als mangelhaft anerkannter
Paragraphen der Statuten überhaupt erforderlich Es ſei auch in der
vorigen Generalverſammlung eine Statutenänderung vom Aufſichtsrathe in Ausſicht geſtellt leider aber bisher nicht afaut worden und
man wolle die jetzige Erhöhung des Grundcapitals noch mit dem alten
Statut machen Jnsbeſondere nothwendig erſcheine eine Abänderung
des S 8 das Stimmrecht betreffend Jetzt könne Jemand bis zu
ſämmtliche in der Generalverſammlung vertretenen Stimmen in ſich
vereinigen und auch die Directoren könnten mitſtimmen Von dieſem
ihnen legal zuſtehenden Stimmrechte hätten ſie auch den ausgedehnte
ſten Gebrauch gemacht z B ſeien in der letzten Generalverſammlung
überhaupt 3400 Stimmen vertreten geweſen und von dieſen habe die
Direction 1000 der a 800 beide zuſammen alſo unter allen
Umſtänden die Majorität gehabt Damit die Generalverſammlung
nicht zu einer Faxe herabgewürdigt werde ſei eine Aenderung des
S 8 geboten insbeſondere auch dahin gehend daß die Directoren
weder für ſich noch für andere Actionäre ſtimmen dürften Für dieſes
Mal aber ſei es zu empfehlen daß diejenigen Actionäre welche mit
3 Vertretung Mitglieder des Vorſtandes beauftragt hätten ihre

Vollmachten zurückzögen und ſelbſt in die Verſammlung kämen Herr
Kuliſch erklärte ſh ſofort zur Rückgabe der erhaltenen Vollmachten be
reit Ferner wurde bemerkt daß wenn ein hieſiges gentgehar an
ekauft und mit Actien bezahlt werden ſolle aus dieſer großen Anuns von Actien in der Hand einer Perſon eine große Gefahr für den

erein erwachſe Der betreffende Jnhaber beherrſche damit den Verein
und eine Aenderung des S 8 durch welche eine Maximalzahl von
Stimmen für eine Perſon feſtgeſetzt werde ſchütze dagegen nicht Da

egen ſchütze nur die Wahrung des BezugsVorrechtes der neuen Actien
ür die alten Actionäre Demgemäß ſei den Actionären zu empfehlen
die Erhöhung des Grundcapitals von 14 auf 3 Millionen e
als bedenklich anzuſehen keinesfalls aber in dieſelbe zu willigen ſofern
nicht vorher eine Aenderung der S 8 und 22 in dem oben ängedeute
ten Sinne vorgenommen und den alten Actionären das Bezugsvorrecht für
die neu zu emittirenden Actien gewahrt werde Um einigermaßenAusſicht für die Geltendmachung dieſer Anſichten auf folg in der

Generalverſammlung zu haben ſei eine Zurückziehung der an den Vor
ſtand ertheilten Vollmachten anzuempfehlen

Die ſtädtiſchen Gasanlagen haben ſeit einiger Zeit Ver
anlaſſung zu verſchiedenen Erörterungen gegeben Vor Allem trat
nächſt der nicht ſelten zweifelhaften Güte des Leuchtgaſes und dem
nicht abzuleugnenden Mangel an gehörigem Druck in Folge deſſenmanche mine den Eindruck ſehr beſcheidener Thranlämpchen mach
ten die Ausdehnung und allgemeine Leiſtungsfähigkeit der betreffenden

Anſtalten in den Vordergrund Von Seiten der hieſigen Casdirection
und des ſtädtiſchen Bauamtes wurde der Plan bevorzugt eine Filial
Gasanſtalt zu gründen und zwar als ob das Gas eine beſondere
Neigung habe in die Tiefe zu ſteigen auf der hochgelegenen Königs
ſtadt etwa in der Nähe der Bahnhöfe Wir wiſſen nicht wem das
Verdienſt zuzuſchreiben iſt hieran gezweifelt zu haben man muß aber
dafür Dank wiſſen daß von maßgebender Stelle die Einholung des
Urtheils einer unbefangenen Fachautorität von W herbeigeführt
worden iſt Der ausgezeichnete Gasdirector von Eſſen hat ſich dem
Vernehmen nach wegen die Anlage einer Filialanſtalt erklärt eine
Vergrößerung der alten Anſtalt für ſehr thunlich und angemeſſen die
Beſſerung der nach dem Neumarkt und Kirchthor zu ſehr unpraktiſch
verjüngten Röhrenſyſteme als nothwendig bezeichnet Wie man hört
hat unſere halleſche Gasdirection hiergegen den ungeſtümſten Wider
ſpruch erhoben man darf indeß zuverſichtlich erwarten daß die Einſicht
der ſtädtiſchen Behörden und der Localpatriotismus das Rechte finden
und energiſch durchführen werde

Wie wir hören wird unſer früherer Mitbürger Dr Rudolph
Maennel r u Oſtrrn Gera wieder verlaſſen um einem Rufe an
die Realſchule I O in Magdeburg zu folgen

Jn einer in Nähe des Galgenberges belegenen Braunkohlengrube
wurde in der Nacht vom 8 zum 9 d M der Grubenarbeiter Filzhut
von herabgefallenem Erdreich verſchüttet Der Verunglückte ein ver
heiratheter 23 jähriger Arbeiter war todt als er nach geraumer Zeit

e et hieEin Werkmeiſter in einer hieſigen Wagenfabrik hatte ſich vor unefähr 3 Wocheu mit einer Ahle unbedeutend in die d
Aus der geringen Verletzung wurde aber eine e Wunde die
zuletzt die Aufnahme des Unglücklichen in die Clinik nothwendig machte

wo um S c r werden mußte
Meteorologiſche Station Vormittags 9 Uhr 30 Min WindVordWeſt Barometer 27 10 85 Feuchugken gehalt der

Luft 970 Thermometer I,96 Bedeckter Himmel

nenWohnungs Markt

Zu vorwiethen

oder 1 April c
Schmeerſtr 17 bei Rabe Schlafſtelle für

einen ordentlichen Menſchen

Zu miethen gesucht

beziehen

gr Ulrichsſtr 58

Einen Lehrling ſuch Chr Franke
Schuhmachermeiſter Schineerſtraße 35

niederlegen

m n re nv an r e e enern t e r retents Jeder der in dieſen Verbrecherbund eintrat mußte

verlautet ſoll in nächſter Zeit am

ficht Und da ſitzt mein lieber Freund Lasker
mit Falſtaff ſagen Der Junge d mir einen Trank eingegeben daß
ich ihn ſo liebe es kann nicht anders ſein er hat mir einen Trank
eingegeben Mit wahrer Vaterfreude habe ich geſehen daß er mich
bald überragte und jedes mal wenn er muthig ſich hinein wagt und
von allen Seiten angegriffen wird

1

Theil in Verdacht ſtand von to

Jn dem Bureau einer General
Agentur diverſer Geſellſchaften wird
die Stelle eines Bu 1 ApriTaubengaſſe 6 I gut möbl Stube mit vacant Es wird r rn unter günſtigen Bedingungen

Pianoforte nebſt Kammer pr 1 März nicht zu jungen Mann der bereits im F Kuhlmann gr Sandberg 3
Aſſecuranzfache gearbeitet hat oder auf
einen früheren Beamten der im Rechnungs
weſen erfahren iſt reflectirt und wollen unter günſtigen Bedingungen

Zu Bewerber ihre Offerten unter EinſendungEine Stube mit 2 Kammern in der Nähe der Copien ihrer Zeugniſſe und Angabe
der alten Promenade am 1 April zu der Gehaltanſprüche in der Annoncen

Näheres durch C Jahn Expeditivn von Rudolf Moſſe

Ein Lehrling geſucht Domplatz 6 II geſchäft Alter Markt 5

ProviHet t 9 winztge hieſige GerichtsCommiſſion hat ſeit

kurzer Zeit ein ganz neues Beamtenperſonal erhalten Die Stelle des
Kreisrichters Blochmann welcher nach Zeitz verſetzt wurde iſt dem
Gerichtsaſſeſſor Licht aus Berlin übertragen Der Kanzleirat
Wünſchmann und der Actuar Taubert ſind in den Ruheſtan
getreten die Stelle des erſteren wird gegenwärtig durch den Subnu
merar Mörkel aus Zeitz verſehen und die Stelle des letzteren ver
waltet vorläufig der Subnumerar Radike aus Eisleben Wie

J Orte eine Fortbildungs
ſchule ins Leben gerufen werden Ue ie Nothwendigkeit einer ſol
chen Anſtalt kann in der Jetztzeit Niemand Zweifel haben deshal
wünſchen wir dem neuen Jnſtitute Lebensfähigkeit und gute Erfolge

Vermiſchtes
Richard Wagner in Lauchſtädt Jn einem hiefigen Blatte

finden wir folgende wunderſame AnzeigeLauchſtädt Die Hoſopernſangerin r Linna Buſchack
aus Karlsruhe beabſichtigt bei ihrer Durchreiſe unter gütiger Mit

wirkung des Herrn Richard Wagner Diensteg den II Febr
Abends 48 Uhr im r denen Stern ein Concert zu veranſtalten und
ladet hierzu freundlichſt ein

Jſt das Jronie oder Wahrheit Das klingt ja wie eine Wiederkehr
der beſſeren glücklichen Tage Lauchſtädts Uns ſind zufällig die
Antecidentien der genannten ler bekannt und wir ver
mögen deshalb nur eine grauſame Jronie in der obigen Zuſammen
ſtellung zu erblickenWer alte Ziegler, der Cato der preußiſchen Liberalen beging

am 4 Februar ſeinen emg ſten Geburtstag Zu dieſer feſtlichen Ge
legenheit hatten ſeine Freunde und Geſinnungsgenoſſen ein Feſtmahl
veranſtaltet welche ſeine vorzüglichſte Würze durch eine Feſtrede des
Jubilars empfing Aus derſelben heben wir eine Stelle hervor welche
in humoriſtiſcher Weiſe die anweſenden Freunde des Gefeierten apoſtrophirte
Jch komme wieder auf die deutſche Fortſchrittspartei Sie iſt hervor
egangen aus der Linken der Nationalverſammlung deren zerſtreuteSleder das brave JungLitthauen ſammelte Und was man auch ſa

en mag ſie birgt no M Kräfte uud tüchtige Herzen Um michherum t en noch alte Männer Da iſt v Kirchmann der ſich mit
gleicher Leichtigkeit in das Recht in der Politik und in der Philoſophie
ſtürzt Phillips immer klar und muthig Schulze der Wohlthäter
anzer Generationen da leuchtet das weiße Haupt v Kerſt da iſt
aur und nun die Männer in voller Kraft ein Virchow deſſen

Ruf ſeinen ſtolzen Gürtel um den Erdball ſchlingt und der es vermag
u jeder Stunde wieder einfacher Bürger zu ſein wie
en Lorbeer aus dem Silberhaar nahm und ſich als Wahlmann drit

ter Klaſſe mit 20 Poſtillonen herumſchlug Da iſt Klotz unſer ju
riſtiſcher Berather da Duncker der wie König Lear auf der Klippe
ſtehend ſeine gegen hingusruft über die See ich kann nicht Alle
nennen aber an den wahren ächten Freiherrn muß ich erinnern an
v Hoverbeck der immer klar kurz fertig ein Thurm iſt in der

Und auch an Nachwuchs fehlt es nicht g wenigen

e a iſtWitwe Berger in
Witten der dreiſte junge Mann dem es gar nicht darauf ankommtſer zerklirren um buſt zu ſchaffen da Eugen

Richter der mit Zahlen ſpielt wie ein gapar e W Jongleur mit
Kugeln wobei es vorkommen kann daß aus Verſeh
einem Gegner an den Kopf oder auf den Miniſtertiſch fliegt Er bleibt
dabei immer gleich lächelnd und harmlos gutmüthig Da iſt Wind

Schlacht i Na htſehe mit Zuverſicht auf eine junge muthige und fähig
mein junger Freund Louis der jüngſte Sohn der

rut

ob und wo einige Fen

horſt Lüdinghaus der mit der Bravour eines Häuptlings der Wilden
Jch kann wirklich

beizuſtehen was ich aber ſeinen Fractionsgenoſſen überlaſſen muß c
Allgemeines Bravo

WBuchbinderLehrlinge Bekanntlich lernt jeder Hohenzoller altenHerkommens gemäß ein Fandwert Prinz Heinrich Sohn des Kron
prinzen wird Buchbinder und kürzlich wohnte die Kaiſerin einer Un

terrichtsſtunde bei und der Lehrmeiſter Collin ſprach ſich ſehr lobend
über den Eifer und die W rrtt ſeines Zöglings aus Außer obi
gem Prinzen iſt auch noch Prinz Albrecht gelernter Buchbinder

Zur an ra Intereſſant t eine Betrachtung der
Wohnungsverhältniſſe in Berlin während der letztvergangenen 20
Jahre Eine Zuſammenſtellung des Magiſtrats ergiebt Folgendes

m Jahre 1852 ſtanden 1667 im Jahre 1862 759 und im Jahre
872 faſt keine Wohnungen leer Jm Jahre 1862 ſtanden leer 271

Wohnungen bis 30 Thlr 114 von 31 bis 50 Thlr 88 von 51 bis
100 Thlr 41 von 101 bis 200 Thlr 15 zu 250 Thlr 11 zu 300
Thlr 18 zu 400 Thlr 11 zu 500 Thlr 4 zu 750 Thlr 5 zu 750
bis 1000 Thlr 2 zu 1500 Thlr und über dieſen Preis keine Wie
W anders iſt die T im Jahre 1872 wo Wohnungen unter 50

hlr zu den Unmöglichkeiten gehörten und man zur Unterbringung
von Menſchen ſogar zum Bau der Baracken ſeine Zuflucht nehmen
mußte

Ein Jnſerat Kein ſprechenderes Zeugniß für die noch immer
rn Gründermanie giebt es als folgendes Jnſerat welches ber

iner Blätter enthalten Fabriken fürgeſucht Kohlen Metall Hüllionen Objecte bevorzugt

Klage und re
Kuponabſchneiden entſte
abheilen laſſen können müſſen wir auf eine Er
rigen Geſchäftes ernſtlich bedacht ſein Wir

kupons und Dividendenſcheine nur wie deutſche

iſt in einem berliner Blatte unter Eingeſandt leſen
Die Mutter Gottes im Elſaß Die Elſäſſer werden immer

häufiger durch die Erſcheinung der heiligen

dort wird bereits über eine vierte un

trug in ihrer Rechten einen Degen den
Die Engel nahmen ihr die Krone ab wel
g und erſetzten ſie durch einen Roſenkranz Sie

e

Dreieinigkeit Die Engel ſangen das Salve regina und muſizirten
Und ferner Das fünftemal kam ſie rechts v n der Sonne her machte

auf einen Kaſtanienbaum
Da erblickte man alle ihre Umriſſe gegen die Sonne Die heil Jung
frau war Hen in Roth darauf veränderte ſie ſich und wurde ganzie erſon welche ſie ſoß fragte ſie O Mutter Maria

nde

die Runde um den Berg und ſtellte ſi

goldig
was verlangſt Du von Deinen Ki
betet der Tag der Befreiung iſt nahe

einem Bericht der berliner r belief ſich im
verendeten Hunde

auf 81 daneben wurden 14 vergiftet von denen ein großer
en Hunden gebiſſen zu ſein Behan

NaJahre We die Zahl der daſelbſt an der Tollwut

Zu Oſtern ſucht einen

Lehrling

Lackirer

E Vranke Kürſchner
gr Ulrichsſtraße 62

m r a ee en e
N ch ichtenachr

umboldt der

aus Verſehen eine Kugel

fühle ich in mir den Aufruf ihm

ctien Anternehmen paſſend

Da wir von Quartal zu Quartal die beim
enden Queeſen an Midiashänden nicht

eichterung dieſes ſchwie
fordern deshalb hohe

Regierungen und kleine Gründer auf bei künftigen Emiſſionen Zins

i oſtmarken leicht verbunden und leicht abtrennbar herſtellen zu laſſen Die Scheere werden
wir ferner nur in Verbindung mit Wolle noch benutzen Obiges

ungfrau getröſtet Be
Schlettſtatt ſcheint ſie beſonders gern zur Erde niederzuſteigen von

d be fünfte Erſcheinung berichtetUeber die vierte heißt es Sie kam ganz in Gold rechts von der
Sonne her umgeben von Engeln ſie en eine ernſte Miene und

ie geeen den Rhein ſchwang
e ſie m ihrem Haupte

efand ſich etwa
ter über der Erde und als ſie verſchwand empfing ſie die heil

rn Sie antwortete Betet

de i ſenen Inſtitut während des vorigen Jahres üb

Wie man der Wiener Preſſe aus Odeſſa unter dem 4 d
telegraphirt wurde daſelbſt conſtatirt daß die geſtohlene Anna e
von Zigeunern an eine Akrobaten Geſellſchaft unter gibrune eines
gewiſſen Grünholz der jetzt in Rußland weilt verkauft wurde Die
erwähnte Akrobaten Geſellſchaft wird in Livland vermuthet

Aus Heidelberg 29 Januar ſchreibt man Mit dem gariSchnell zuge auf der MainKeckarBahn kam eine von Chislehu S
dem Arenenberg geſandte Perſönlichkeit hier durch Dieſelbe iſt a
tragt verſchiedene dort befindliche Gegenſtände abzuholen und den

b Verkauf dieſes Beſitzthums einzuleiten zu dem ſich bereits Käufer ge
funden

Jm Syrmier Comitat meldet man aus Agram iſt eine Hun
ger ausgebrochen Ein Conſortium verlangte die Genehmigung
er R rrurn gegen Staatsgarantie Lebensmittel zu beſchaffen

Eine furchtbare Keſſelexploſion hat in den Pittsburger Eiſen
Page Statt gefunden und einen beträchtlichen Verluſt an Menſchen
eben ſo wie viele Verletzungen verurſacht Sieben Leute ſo weit

r feſtgeſtellt iſt ſind getödtet und zwanzig bedeutend verwundet
worden

Jn der Nacht zum 7 Februar iſt die Thurneiſen ſche Papierfab
rik bei Steinen total niedergebrannt

Litteratur Wiſſenſchaft Kunſt
Der Vicekönig von Aegypten et Profeſſor Brugſch bekanntlich

GeneralCommiſſar für die aegyptiſche Ausſtellung in Wien zum Di
rector eines zu ſchaffenden arabiſchen Muſeums ernannt Unter der
R desſelben foll nicht nur ein möglichſt vollſtändiges Muſeum
altarabiſcher Kunſtproducte angelegt ſondern auch Sorge ar
werden daß die dere viel bewunderten Bauten der Khalifenzeit
welche immer mehr dem Ruin entgegen gehen reſtaurirt und dad
den ſpäteren Geſchlechtern erhalten werden Zu gleicher Zeit iſt der
Bau eines großartigen Muſeums altägyptiſcher Denkmäler im Style
des Tempels von Edfu befohlen und der Grundſtein dazu auf der
NilJnſel Gezireh gegenüber der neuen eiſernen Brücke von Kasren
Nil bereits gelegt ſo wie die Gelder zum ſchleunigen Bau des Mu
ſeums bewilligt worden

JnRonm in der Villa Caſali rechts vor der Porta San Sebaſtiani
in der Via Appia iſt wieder ein antikes Grabmal von ſchönſter Archi
tectur aufgefunden worden Es ſind drei Grabkammern die vier
Sarkophage von weißem Marmor einſchließen letztere ſind mit Bas
reliefs geſchmückt Der eine Sarkophag enthält die Aufſchrift Titus
Olius Nikeporos Man glaubt er ſei aus der Zeit des Septimius

Severus
n e und Nationaltheater zu München kommt in nächſter

Zeit auf beſonderen Befehl des Königs Schillers Don Carlos ohne
Striche zur Aufführung Bekanntlich iſt Don Carlos 5 Striche
ſchon einmal vor mehreren Jahren in München aufgeführt worden
Die Vorſtellung dauerte dortmals von 6 Uhr bis eine halbe Stunde
nach Mitternacht

Frau Pauline Lucca ſoll Ende März in Berlin eintreffen Sie
wird dort ein Concert veranſtalten und dann in ihr Engagement nach
London zurückkehren

Das Nationaldenkmal auf dem Niederwald
Nachdem unter den eingegangenen Arbeiten keine die volle Billigung

der Preisrichter gefunden und ſämmtliche für ausführbar erachtet worden
ſind iſt von dem geſchäftsführenden a eine engere Concurren
unter den Urhebern der als die relativ beſten bezeichneten Entwürſe
ausgeſchrieben worden Nach dem neuen Programm wird ein archi
tektoniſcher Aufbau von möglichſt einfachen aber wirkſamen Formen
gewünſcht an welchem durch Skulpturen der Sinn und die Bedeutung
des Ganzen zum Ausdruck gebracht ſind Als Standort iſt der Wald
ſaum über Voglers Ruhe, etwa 635 Fuß über dem Rhein beſtienmt
v Ruhe liegt faſt auf der Höhe des Niederwaldes der Laub
wald auf derſelben bildet einen guten Hintergrund für das Deukmal
welches dort oder wenig höher auf dem Kamm des Niederwaldes
dem Strome der durch denſelben ziehenden Wanderer leicht erreichbar
ſein wird und zugleich ein geeigneter Mittelpunkt für Volksfeſte werdenkönnte die Koßen ſind auf 250,000 Thlr normirt Die Concurrenz

entwürfe müſſen bis ſpäteſtens J Juni c unter der Adreſſe des
Caſtellans der königlichen Akademie der Künſte zu Berlin eingeſendet
werden und wird von dem Preisgerichte als dem beſten anerkannten
Entwurfe ein Preis von 3000 Thlr zugeſichert

StadtTheater
Benefiz für Frau Woblbrück

Am Dienstag findet das Benefiz für Frau Wohlbrück
ſtatt Zur Aufführung kommt Schiller s Don Carlos und wir
werden Dank dem feinen Geſchmack der Benefiziantin auch in
dieſem Jahre uns auf s Neue an dem edlen feurigen Wein dieſer
herrlichen Dichtung laben können Für die Titelrolle iſt Herr
Grube vom herzoglich Coburg ſchen Hoftheater gewonnen der
wie uns verſichert wird neben einer äußeren ſtattlichen und
anziehenden Erſcheinung alle Vorzüge eines tüchtigen Darſtellersvereinigen ſoll Die Hauptrolle des Stückes Marquis Boſa

findet in Herrn Riekhof die Rolle der Eboli in unſerm
liebenswürdigen Fräulein Schilling eine paſſende Vertretung
während alle übrigen Rollen beſtens beſetzt ſind und der auf
das Studium derſelben verwendete Fleiß auf eine unſeres un
ſterblichen Dichters durchaus würdige Aufführung ſchließen
läßt Wir können ſomit den Beſuch der Vorſtellung allen
Kunſtfreunden beſtens anempfehlen und wollen wünſchen daß
Frau Wohlbrück welche uns beſonders im Fache der comi
ſchen Alten ſo viele er Stunden bereitet und ſich als ein
höchſt fleißiges Mitglied unſerer Bühne erwieſen hat die all
ſeitigſte Theilnahme finden möge

Marktberichte
Magdeburg 8 Februar er Weizen 76 81 Thlr

Roggen 58 61 Thlr Gerſte 55 76 Thlr Hafer 45 50 Thlrfür 2000 Pfund

Berlin 8 Februar Nach Ermittelungen des königlichen Polizei
Präſidiums e 50 Kilogr 3 Thlr 18 Sgr Pf bis 413 Sgr 6 Pf oggen 2 Wir 22 Sgr 6 Pf bis 2 Thlr 25
6 Pf Gr Gerſte Shur 12 Sr f bis z Thir S
Hafer 2 Thlr 15 Sgr Pf bis 2 t 24 Sgr 1Pf Heu
pr Ctr Thlr 23 Sgr Pf bis 1 Thlr 7 Sgr 1 Pf Stroh
pr Schock 9 Thlr Sgr Pf bis 10 Thlr Sgr Pf
e t be e en pr h 12 e Pf in ſenr Sgr Pf ohnen l r Pf Karoffeln 2 Sgr 3 Pf bie 3 Sgr Pf D

See er werden
gegen billiges Honorar noch angenommen tend herabgeſetzten PreiſenWo ſagt die Exped d Ztg r e
5 m h Führung einesaushaltes und zur Pflege eines Kindes
wiro möglichſt bald eine Wittwe oder ein Ladeneinrichtung Kellern und Hof Pref

Zu Oſtern ſucht einen Lehrling älteres Mädchen von einem Lehrer einer 49500 r mit 1800 Anzec
Provinzialſtadt geſucht Näh zu erfr

el Lerchenfeld Z part
Einen Lehrling ſucht unter annehmharen 800 1000 Thlr

i entfernt dinnen 3 bis 4 Stunden vollin Halle a S s L R 2623 Bedingungen Schuhmachermſtr Eduard ſollen zum Mai auf 1 Hypothek ce u S oll

Einige

Waſſerſtand der Saale bei Trotha b Halle a s
Am 7 Februar Abends am Unterpegel 4 2 S

8 Morgens fo 4 2 de

Fil2schuhe werden zu

bei Chr Franke Schmeerſtraße

Zu verkaufen ein Haus mit

Wo ſagt die Expev d Zig

Jeden Bandwurm

Preller Tiſchlermſtr

Ziert in Friedeburg a/S dirt werden Zu erfr in der Exp d Ztg ſage bein an r ben
Einen Laufburſchen ſucht ſofort Bier Ich nehme einen Lehrli Flechten und war brieflich Voigt

e G Arzt zu Croppenſtedt

kvx h



a v r mee ee e t e e
wo k ma h em Jh e an unge In der neueren Zeit kamen häufig zur Anzeige

Diebſtähle an Steinkohlen von Schulkindern in der Weiſe ausgeführt daß Mit heutigem Tageein größerer Junge die vorüberfahrenden Wagen beſteigt und Steinkohlen i einem wetge Publita

e herabwirft welche die Anderen aufleſen
2 Diebſtähle an altem Ciſen Abtreter Roſte u ſ welches gegenwärtig

gut bezahlt wird meiſtentheils verübt von Kindern welche ſich in Häuſer
Höfe und Fabrikräume zu dieſem Zwecke einſchleichen

3 Unterſchlagungen von Knorpelkohlen von Fuhrknechten in der Weiſe ausge
führt daß ſie von ihrer Ladung einen Theil in Säcke füllen und abwerfen
obgleich alle Fuhrherren ſowohl als auch alle Etabliſſements welchen Kohlen
geliefert werden ſowie die GrubenVerwaltungen von denen Kohlen entnom
men werden ausdrücklich das Mitnehmen anderer Gegenſtände außer der
Kohlenladung verboten haben

Jm öffentlichen Intereſſe bitte ich in allen Fällen der vorgedachten Art der
PolizeiVerwaltung oder mir Anzeige zu erſtatten fordere auch die Rohproducten
händler zur größten Vorficht beim Ankauf alten Eiſens auf

Halle 5 Februar 1873 Der Staats Anwalt 2 Brief Duett Figaro s Hochzeit
Marie Monbelli

3 Fantasie SIVORI
4 Arie mit obl Violine Pré aux

e e

e

S 7 S

Sonate Op 69 Piano und Collo

S c

e

a

Aueverikauf
zurückgesetzter Waaren

h Mit dem heutigen Tage eröffnen wir wie all
jährlich einen Ausverkauf zurückgeſetzter
Wagren in Kleiderstotffen ſowohl als auch
in verſchiedenen anderen Artikeln unſeres Lagers
Wir halten dieſe Gelegenheit zu billigen Ein
käufen angelegentlichſt empfohlen

Gebrüder Salomon
gr Ulrichsstr 4

Frl V

W

S h

6 a Du bist die Ruhe
b Morgenständchen

7 Concert fur Cello I Sa
8 Duett Don Pasquale

nicht nummerirte Plätze à 20 Sgr

einsmitglieder erſucht ſich

Holz Auctionr Oberhemden S
Nachthemden Vorhemden für Herren und Knaben ſind
in allen Größen vorräthig und werden auch nach Maaß oder Probe

Frl v Sograff and äe Swert

Gieres
Marie Monbelli und Camillo Sivori

6 a Etude Cis moll OHOPIN Valee Oaprice Es dur

c Turkischer Marsch BEETHOVEN
8SCOHUBERT

tz MOLIQUE
Marie Monbelii und Signor Tagliafieo

9 Le Tremolo Caprice b e Thema v Beethoven v DE BERIOT C Sivori
Leiter R Metzdorff Plagel von J Blüchner

Billetverkauf in der Musikalienhandlung von Karmrodt wo
auch vollständige Programms zu haben sind

Preise der Plätze Nummerirte Sitze à 11 Thaler und I Thaler

Krieger Begräbniss Verein
Zur Beerdigung unſeres Kameraden v Wittkowski werden vie Ver

Dienstag den 11 Februar Nachmittags 43 Uhr
in den drei Schwänen zu verſammeln

Auf dem Rittergut Dieskau ſollen
Montag den 17 Febr Vorm

S e

10 Uhr 5 ſtarke Ellern einige Lebens
bäume 2 Ahorn und circa 200 Haufen

Von den neueſten Eſchen Ellern Pappeln und WeidenBF Herren Hemden Finsätzen W Reißboiz öffentlich meiſtbietend verkauft
ſowie allen neuen Facons in HerrenkKragen und HManchetten werdeni i n Kern Sommer Fänſer Verkauf

Wäſche Manufactur gr Ulrichsſtr 17 aus für 6800 Thlr Anzahl 2500 Thlr
1dergl für 6000 Thlr Anzahl 2000 ThlrBekanntmachung 1 e 5200 Thlr Anzahl 1500 Thlr

fü Thlr Anzahl 1200 ThlrJch beabſichtige meine ſämmtlichen W oII Artikel beſtehend in dergl für 2800 s
wollenen Hemden Herren und Damen Jacken Unterbeinklei r e Anzahl 500 Thlr
dern Shawltüchern Shäwlchen Fanchons Seelenwärmern do uftrag zu ver Irrt Sr g8
Buxkin Handſchuhen Kopf und Taillentüchern c auch eine Jahn gr Ulrichsftr 58
Parthie Corſetts zum Selbſtkoſtenpreis zu verkaufenCarl Grohmann Schmeerſtraße A Mühlen Verkauf

Eine Waſſermühle in einem Dorfe
ZFimmermann sches Malzextract in neuer 16 Gefälle mit 2 Mahl u 1 Spitzgang

egal aushaltender Waſſerkraſt und gutSendung bei O II Wiebach Mablſtelle Wohnhaus Ecenne Stallung
Friſch geſchoſſene wilde ten trafen ſoeben alles neu gebaut Garten 10 M Acker

ein bei O Wiebach e en e eWir empfehlen hiermit Sangerhauſen zu verkaufen
Oberröblinger Briquettes

in Fuhren von 25 Ctr pro Fuhre 7 Thlr

Ein Gaſthof

Oberröblinger Naßpreß

hemd gutſitzend angefertigt

an einer ſehr frequenten Straße

ſteine
und in unmittelbarer Nähe zweier
Zuckerfabriken belegen iſt wegen

1ſehr trocken in Fuhren von 1000 Stück pro Fuhre 5 Thlr

franco Gelaß

Kränklichkeit des Beſitzers unter den gün
ſtigſten Bedingungen ſofort zu verkau

und bitten Beſtellungen möglichſt 3 A Tage vor Lieferung
uns zugehen zu laſſen

fen oder zu verpachten durch M
HönfckKe Bernburg Thurmweg 2

Euer LorenzBRBauhof 5

Bauerguts Verkanf

m 100 Steinhauer

Ein ſchönes Haus Stallung Hof u
Garten u 12 Mrg Acker in einem Dorfe

ſuchen wir zum Magdeburger Centralbahnhofs Bau ſowie nach hier

täglich 14 24 in Accord

der Goldenen Aue iſt für 3500 durch

50 Felſenarbeiter

den Agent W Anhalt in Sanger

Meldungen an die

hauſen zu verkaufen

n in Lutter aBhbge

Verdienſt
Reiſevergütung bei längerer Arbeit

finden ebenfalls bei 1 1
Lohn dauernde Arbeit

T g 4 m 4e en e e en rer7 h e t nene rer4 e z e mene

CONCERT

und Anna Regan

Sograff

Der Vorſtand

fertigt wit Sachkenntniss
R Sonnemann

Gommergasse 9

Meſſing Neuſilber Zink u
Blei Guß empſiehlt ſich

A BRüchel
Kupfer und Zink Abfall kauft
A Rüchel Metallgießerei

Brunnenplatz B

Höchſte Preiſe
für altes Kupfer Meſſing Zinn
Zink Blei zahlenFHug ling e Weber
Maſchinen Dampfkeſſel u Armaturenfabr

v d Rann Thor
Ein Ohaise longue und ein Lehn

ſtuhl zu verkaufen Rathl ausg 14

Pr Lotterie Looſe
offer z 2 Kl 147 Lott Ziehung v
1I 13 Febr d J Originale und An
theile letztere 32 Thlr 16 Thlr

8 Thir 4 Thlr 2 Thlr1 Thlr vurch das vom Glück am
meiſten begünſtigte Lotterie Comtoir von
S Labandter Berlin Louiſenſtr 36

600 Thlr Mündelgelder ſind zum
1 April auf ſichere Hypoth auszuleihen
durch Carl Hölzer in Cröllwitz

Penſions Anzeige
Junge Mädchen welche die hieſige

höhere Töchterſchule beſuchen ſollen oder
auch ſolche welche eine einfache häusliche
Wirthſchaft erlernen wollen finden gegen
Penſion ein ſtandesgemäßes freundliches
Unterkommen in einem hieſigen Pfarrhauſe
Näheres mitzutheilen iſt bereit

Zerbſt Herzogth Anhalt
L O Manmm

Paſtor u Oberprediger zu St Nicolai

Bekanntmachung

BEFETIOVEM

M02ART

C Sivori
HEROLD

RUBINSTEIN

Frl v Sograif
A Regan
J de Swert

DONIZETTI

Schriftliche Arbeiten aller Art

Zur ſchnellſten Lieferung von Roth

nene t 8e n Se e e n 4 1 p 8 t e e r v W 8 r F x V Jn e r t nene e ene n n e

habe ich meine Reſtauration durch 2 Geſellſchaftszimmer vergrößert deren Benutzung
m zur Verfügung ſtelle

3 Zimmer ſind auf einige Tage in der Woche an kleine Geſellſchaften zu vergeben

VLILMAN
Donnerstag den 20 Februar um 7 Uhr

im Saale des meuen Schiüſtzenha uses
Es wird nur ein Concert gegeben

Programm des Concertes

R Hoffmann

R SIOFT
Leipzigerſtraße 102

empfiehlt

Aecht russ Caviar
fließend fetten Rheinlachs

Riesennennaugen
Prima SchweizerkäseSardines à Vhuile

Russ Sardinen
Anchovis etc ete

Beſtellungen werden
prompt und reell effecrtuirt

Achtung
Fettes Maſtrindfleiſch ſowie alle

anderen Sorten Fleiſch werden einem ge
ehrten Publikum auf das Feinſte empfohlen

C M II Fleiſchermeiſter
Bärgaſſe 10

Die beſten und friſcheſten Helm ſchen
Malzbonbons von bekannter Güte
gegen Huſten rur bei
W Schubert gr Steinſtr 2

VFriüscher Kalk
Donnerstag den 13 Februar in der
Kirchner ſchen Ziegelei in Halle

Elegante HerrenMasken u Damen Masken
billig zu vermiethen

Trödel Nr 7
Damen Masken

elegant und neu ſind billig zu vermiethen
gr Ulrichsſtr 53 1 Tr

PDlegante Damenmasken verleiht
Zapfenstrasse 17b 2 Tr

Stault Ohenter
Dienstag den 11 Februar

Mit aufgehobenem Abonnement

Einmaliges Gaſtſpiel des
Herzoglichen Hofſchauſpielers
Herrn Grube vom Hof

theater zu Coburg
J Zum Beneſiz für Frau

W ohlbrück
Don Carlos
Jnfant von Spanien

Trauerſpiel in 5 Acten v Fr v Schiller
Don Carlos Herr Grube

Weintraube
Dienstag den 11 Februar Nachm 34 Uhr

Abonnements Concert
von der Stadttheater Capelle unter
Leitung des Concertmeiſters Hrn Knoop

Entree 3 Sgr

C T BUSDonnerstag d 13 Februar
Stäftoungs BRal I mit Orcheſter
Muſik in der
Kaiser Wilhelms Halle
Anfang 8 Uhr Der Vorſtand

Se Eine Wahrſagerin
aus Stettin empfiehlt ſich dem geehrten
Publikum nur kurze Zeit hier Zu ſprechen
von Morgens 8 bis Abends 7 Uhr

kl Sandberg 12 part
Polytechniſche Geſellſchaft

Verſammlung Donnerstag den 13 d
Abends präcis 8 Uhr im Hotel zur

Tulpe
mittelſt

Mikroſkops
Doubletten aus dem Journal girkel

Vorſtellung des Herrn Robert
feines Hydrooxygengas

Verſteigerung von

Der Vorſtand
Die Herren Conditor und

Ein Grundſtück welches ſich mit 13,000
M verzinſt nebſt einem geräumigen

Hgth Braunſchweig
Schlüter Solf Köhler

Laden in beſter Geſchäftslage ſoll ver
änderungshalber verkauft werden Näh

DBeutsche Lotteriäe
I Tiechung den 4 Juni 1873

in der Expedition d Ztg

Am hieſigen Platze iſt ein flottes Ma
terialwaarengeſchäft an günſtiger Lage ge

Ilegen pr 1 April oder 1 Juli zu ver
pachten Zu erfr in der Exped d Ztg

Ein großes Haus in Halle mit
K 2 Höfen Garten und Thor

einfahrt zu jedem Geſchäft paſſend

I Für die Gründung eines deutſchen KrankenPenſionats zu Marienbad

II Für die Kaiſer Wilhelm Stiftung u A m
150,000 Looſe à 1 mit 15000 Gewinnen zum Werthe von Thlr

4000 1000 500 450 e c Näheres Pläne und Verzeichniß der Ge
wrinne Looſe ſind zu haben

bei Theodor Heime Halle a/S Frankenſtraße 1
Rudolf Mosse Annorcen Bureau gr Berlin II
J Barck G Cie AnnoncenBureau gr Ulrichſtr A7

dendanmK Bugen Apffelstaedt

17000 iſt mit 4000 Anzah

Vorliegen er rrr

3000 Thlr
ſind im Ganzen oder getheilt auf nur
vorzügliche Hypotheken auszuleihen durch
die Annoncen Expedition vali

r

lung Reſtkaufgelder 5 Jahre unkündbar

zum Besten des Bismarck Stipendien Fonds Pianino Geſuch ſucht A Schondorf Alter Markt 16

Auf der neuetablirten Kohlengrube
Emma unterhalb Lützkendorf iſt gute
Formkohle ſowie gute Knorpel
kohle für Keſſelfeuerungen Bäcker
Brauereien und Ziegeleien von jetzt ab
fortwäbrend zu haben

à Hektoliter 2 Sgr 3 Pf
D Bei Abnahme größerer Menge

entſprechenden Rabatt

Lützkendorf 8 Februar 1873
A Heſſe Betriebsführer

Ein Kutſcher 18 Jahr alt der ſeinen
Herrn durch den Tod verloren ſucht als
ſolcher wieder Stellung am liebſten bei
zinem Arzte Adreſſen sub Dr P B
Roßleben

Einen accuraten Arbeiter auf Werkzeug

Gommergaſſe 9

1000 Thlr auf gute Hypothek wer

in Saale des Volkeschulgebäudes befindliches Pianino wird zu kaufen
Herr Dr Thamhayn über Seelenstörungen im Mittelalter geſucht Offerten sub X 10 beförvert

zu verk dürch R Sonnemannm

den geſucht Gef Adreſſen unter R S

VI Mittwoch den 12 Vebruar Abends 6 Vnr Ein gebtauchtes aber in gutem Stande

Billets zu den bekannten Preisen sind in der Mühlmann schen vie Exp d Ztg

ſucht

ſcher und Arbeitsmann geſucht

Ordentliche Knechte bei 5 Lohn
F TWaatz

Zum ſofortigen Antritt wird ein Kut

Pfefferküchler Gehülfen werden
freundlichſt gebeten Donnerstag d
13 Februar Abenbs zahlreich
zu einer wichtigen Beſprechung in der
GIoCICe zu erſcheinen

Mehrere Collegen

5 Thlr Belohnung
ſichere ich Demſelben welcher mir den
Schurken ſo nachweiſt daß ich ihn wegen
ven oft wiederholten Beſchädigungen von
Gegenſtänden in meinen Localitäten ge
richtlich belangen kann

R Moſffimann
Neſtaurateur zur Glocke
Am Sonntag ein Baſchlik im Theater

verl geg Bel abzug gr Klausſtr 15
Eine Glocke von einem Schlittengeläute

wurde Sonntag Nachmittag verloren Ab
zugeben gegen gute Belohnung Magdeb
Chauſſee 10d

Ein Portemonnaie mit über In
halt in der gr Ulrichsſtraße verloren

bitte in der Exp d Ztg niederzulegen

and in der Waisenhansbuchhandiung zu haben Ein gutes Federbeit vert N Verlin I große Steinſtraße 22
Halle Drud und Verlag von O Hendel

Bitte abzugeben gr Berlin 18

für

Be

Wi
wollt
den A

rechtig

ihnen
u

der ob
kathol
das be

u

kathol

beſtehe

Jrrgle
tholici
Friede
nicht
Ehen
ſchen

R binat
ſich n
darau

iehen

un
ſtehen
ſchrieb
Mäde
mußte
Jahre
cherſei

21 N
nach

des V
nen V
dem b
über
einig

derſpr
1815
wieder
manch

gen u
und
päpſtl
Traur

erging
durch
ſenber

Suffr
einkur

und
Disp
mens
er mi

122


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1873


